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(54) VERFAHREN UND VORRICHTUNG ZUM BEARBEITEN EINER PARKPLATZANFRAGE

(57) Verfahren (300) und Vorrichtung (110) zum Be-
arbeiten einer Parkplatzanfrage, umfassend einen
Schritt des Empfangens (310) eines ersten Signals, wel-
ches die Parkplatzanfrage für wenigstens ein Fahrzeug
(200) repräsentiert, wobei das erste Signal von einer
Sende- und Empfangseinheit (205), welche von dem we-
nigstens einen Fahrzeug (200) umfasst wird, übertragen
wird, einen Schritt des Erfassens (320) von Datenwerten,
welche eine Nutzungsmöglichkeit wenigstens einer Flä-
che (220) als Parkplatz repräsentieren, wobei die we-
nigstens eine Fläche (220) teil- und/oder zeitweise als
Halte- und/oder Parkverbotszone ausgebildet ist, einen
Schritt des Erstellens (330) eines zweiten Signals, wobei
das zweite Signal eine mögliche Nutzung der wenigstens
einen Fläche (220) als Parkplatz repräsentiert, abhängig
von der Parkplatzanfrage für das wenigstens eine Fahr-
zeug (200) und abhängig von der Nutzungsmöglichkeit
der wenigstens einen Fläche (220) als Parkplatz, und
einen Schritt des Übertragens (340) des zweiten Signals
an das wenigstens eine Fahrzeug (200), wobei das zwei-
te Signal von der Sende- und Empfangseinheit (205) zum
Betreiben des wenigstens einen Fahrzeugs (200) emp-
fangen wird.
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